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hat diesbezüglich im Vorfeld bereits einige Gespräche mit 
den verantwortlichen Landespolitikern und Verantwortlichen 
der zuständigen Organisationen gegeben. Die Teuerungs-
welle trifft vor allem sozial Schwächere besonders hart. Des-
wegen ersuche ich euch um ein wenig Geduld. Wir arbei-
ten mit aller Kraft daran, Trausdorf moderner, lebenswerter 
und sicherer zu machen.  
Eines zeichnet uns Trausdorfer/innen ganz besonders aus 
und das sind der Zusammenhalt und die rasche Hilfe für 
jene Menschen, die in diesen besonderen Zeiten diese auch 
benötigen.   
Dafür möchte ich mich als Bürgermeister unserer Heimat-
gemeinde, recht herzlich bei allen Trausdorfer/innen be-
danken.  
 
Somit wünsche ich Ihnen ein frohes Osterfest, 
bleiben Sie gesund! 
 
Savezni predsjednik Alexander van der Bellen je u medju-
vrimenu potvrdio jur tretoga ministra zdravstva. S tim se 
očividno pokaže, da ova savezna vlada nije u stanju zah-
adjati ovom epidemijom tako, da svaki Austrijanac i svaka 
Austrijanka znaju, čega se moraju držiti ili kako moraju rea-
girati u svakidanjem žitku. A jeseni ćemo se pak svi čuditi 
ako nas novi val trefi svom moćom. 
Najjače opterećeni su naši najmanji u čuvarnici kot i naše 
čuvarničarke, jer nije moguće batriti dite, koje se plače, ako 
se ne objami. Zato je važno, da mi svi pokažemo solidar-
nost i razumivanje jedan za drugoga i da zahdjamo otprto i 
iskreno. 
Najvažnij projekti u našem selu su proširenje putov za bici-
kljiste, zmoćno stanovanje, promet kot i mogućnosti za na-
šu starju generaciju. U ovom slučaju su se jur održali prvi 
konkretni razgovori s odgovornimi različnih organizacijov kot 
i vlade. 
Stara poslovica veli: sloga je moć! Zato Vas prosim nadalje 
za ovu složnost, ku ste jur takočuda puti jur pokazali. 
 
U ovom smislu Vam svim željim lipe vazmene svetke 
i čuda uspjeha za Vašu budućnost! 
 
Ihr/Vaš 
Bürgermeister/načelnik 
Andreas Rotpuller

N E U I G K E I T E N  A U

Die Pandemie hat uns noch immer voll im Griff, wir 
kommen in Österreich nicht aus der Spirale der un- 
schlüssigen Covid-Regelungen der Bundesregierung 

heraus, was dazu führt, dass das Vertrauen der Bevölker- 
ung immer mehr verloren geht. 
Auch die Kommunikation zwischen dem Bund und den Bun- 
desländern hat sich nicht gebessert. So werden die Länder 
hauptsächlich nur dann einbezogen, wenn der Bund unpo-
puläre Entscheidungen nicht alleine treffen will. Es ist aber 
enorm wichtig, dass wir einerseits gut gerüstet in den Herbst 
kommen und andererseits nicht wieder alles über das Knie 
gebrochen wird. Wir sollten jetzt schon wissen, welche 
Schritte nötig sind, um im Herbst nicht wieder unvorbereitet 
in die nächste Welle zu stolpern. Wir Trausdorfer/innen ste-
hen also erneut vor schwierigen Herausforderungen. 
Für unsere kleinsten Dorfbewohner/innen wollen wir unse-
re Einrichtungen bestmöglich aufrechterhalten. Bisher sind 
wir dort halbwegs gut durch die Corona- Krise gekommen. 
Es ist uns besonders wichtig, dass wir in diesen schwieri-
gen Zeiten unseren berufstätigen Eltern eine lückenlose 
Kinderbetreuung anbieten können. Diese müssen aufgrund 
der Pandemie besonders stressresistent und organisiert sein. 
Doch ich bin sicher: Wir werden diese Situation bewältigen. 
Wenn wir alle mithelfen, zusammenhalten und einander auch 
unter Stress vertrauen. Es geht, und am besten geht es ge- 
meinsam. 
Für die nächste Zeit sind Projekte wie Radwegenetzaus-
bau in und um Trausdorf, leistbare Bauplätze, Verkehr, so- 
wie eine Einrichtung für unsere ältere Generation geplant. 
Das Team der SPÖ Trausdorf arbeitet bereits fleißig an 
Ideen und Lösungsvorschlägen für all diese Bereiche. Es 

Geschätzte Trausdorferinnen 
und Trausdorfer, liebe Jugend! 
  
Poštovane Trajštofke, 
poštovani Trajštofci, 
draga mladina!

Andreas Rotpuller 
Bürgermeister
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S  D E R  G E M E I N D E

Robert Hergovich 
Ortsparteivorsitzender

Werte Trausdorferinnen und 
Trausdorfer, liebe Jugend! 
 

Die vergangenen Wochen haben uns in unserer 
Weltanschauung erschüttert. Plötzlich wütet in 
Europa ein Krieg, Menschen müssen flüchten 

– und das nur wenige hundert Kilometer von uns ent-
fernt. Dieser Krieg hat nicht nur viel menschliches Leid 
angerichtet, auch wirtschaftlich werden wir wohl sehr 
lange die Folgen zu spüren bekommen. Schon jetzt 
merken wir, wie teuer unser Leben geworden ist: Egal 
ob es der normale Einkauf, das Heizen oder das Tan- 
ken ist – überall sind die Preise enorm gestiegen. Men- 
schen, die bis jetzt ohne Förderungen durchgekommen 
sind, schaffen es plötzlich nicht mehr, ihre Heizkosten 
zu bezahlen. Daher möchte ich Sie auf den erhöhten 
Heizkostenzuschuss des Landes Burgenland aufmerk-
sam machen, den Landeshauptmann Hans Peter Dos- 
kozil als zielgerichtete Maßnahme bereits angekündigt 
und zugesagt hat: Für die kommende Heizperiode wird 
der Heizkostenzuschuss von 165 auf 400 Euro erhöht. 
Damit federt das Land Burgenland die Auswirkungen 
der Energiekrise für sozial schwächer gestellte Men- 
schen eigenständig ab. 
Während das Land hier rasch reagiert hat, schläft die 
türkis grüne Bundesregierung. Für schelle Entlastung 
würde beispielsweise das Aussetzen der Steuern auf 
Sprit und Energie bis Ende 2022 sorgen. Zudem muss 
alles getan werden, um im Energiesektor preisautark zu 
werden. Russland nützt seine Machtposition als Gas-
lieferant. Dem gilt es entgegenzusetzen. Die Landes-
regierung forciert hier bereits Projekte im Bereich der 
Erneuerbaren Energie und setzt auf die Nutzung eige-
ner Ressourcen – nämlich Wind und Sonne – um sel-

ber Energie zu produzieren. Zusätzlich richtet das Land 
einen Sozial- und Klimafonds ein, der finanziell schlech- 
ter gestellte Menschen von der Teuerungswelle entla-
sten soll. Mit diesem Fonds werden Hilfeleistungen aus 
einer Hand zur Verfügung gestellt. Jedes Windrad und 
jede Photovoltaikanlage trägt dazu bei, den Menschen 
im Burgenland zu helfen. 
In Trausdorf gibt es bereits Photovoltaikanlagen auf den 
Dächern der Volksschule, des Kindergartens und der 
Gemeinde und auch immer mehr private Haushalte set- 
zen auf die Kraft der Sonne für die Energiegewinnung. 
Denn hier liegt unsere klimafreundliche und vor allem 
unabhängige Zukunft. 
 
Ich wünsche Ihnen frohe Ostern und schöne 
Stunden im Kreise Ihrer Liebsten! 
 
Ihr 
Vizebürgermeister 
Robert Hergovich 
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Kfz-Meisterbetrieb Drabits wächst

Thomas Drabits, junger Kfz-Mechaniker, ist in unserer Gemein-
de längst kein Unbekannter. Er ist der Mann für alle Auto-Mar-
ken und hat nach einigen Jahren in seiner kleineren Werkstatt 

zu Hause nun expandiert. Künftig findet man den Meisterbetrieb in 
der Hutweide. Egal ob Service oder Reparaturarbeiten: Im neuen mo-
dernen Betrieb kümmert man sich um kleine und größere Angele-
genheit – und zwar unabhängig von der Marke des eigenen Fahr-
zeugs. Die Gemeindespitze gratuliert Drabits zum Entschluss, seinen 
Betrieb wachsen zu lassen und wünscht viel Erfolg: „Wir freuen uns 
sehr, dass wir einen kompetenten Allround-Kfz-Mechaniker mit mo-
derner Werkstatt hier im Ort haben. Das ist ein Plus für unsere Traus-
dorferinnen und Trausdorfer.“



N
ach gut zwei Jahren Pandemie und den damit verbundenen Einschränkungen war es nun endlich wieder möglich, 
eine Flurreinigung in gewohnter Manier durchzuführen. Wie in all den Jahren zuvor, ging es uns auch heuer wieder 
darum, einen gemeinsam einen positiven Beitrag für unsere Umwelt zu leisten und ein schönes Ortsbild zu schaf-

fen. Die Gemein-de dankt allen fleißigen Helferinnen und Helfer für ihre tatkräftige Unterstützung. Es war wirklich schön, 
dass wir wieder gemeinsam und generationsübergreifend für eine saubere Gemeinde gesorgt haben.

Flurreinigung – Voller Erfolg
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Corona-Prämie für 
Gemeindebedienstete

Spendensammelaktionen – 
DANKE AN ALLE

Die Corona-Krise war für uns alle enorm belastend. 
Auch unsere Gemeindebediensteten – egal ob in der 
Gemeindestube, im Kindergarten oder am Bauhof 

– waren gefordert, unter den besonderen Umständen und 
über ihre reguläre Arbeitszeit hinaus, den „Laden“ am Lau-
fen zu halten. Wir haben uns daher dazu entschlossen, den 
24 Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern mit einer Corona-Prä-
mie in der Höhe von jeweils 150 Euro Danke zu sagen. „Die 
Bediensteten erhalten diese Prämie in Form unserer be-
kannten ‚Trausdorf Bons‘. Somit bleiben Wertschätzung und 
Wertschöpfung in unserer Gemeinde“, betonen Bürgermei-
ster Andreas Rotpuller und Vizebürgermeister Robert Her-
govich. Seit einigen Wochen erschüttert uns in Europa der 

Ukraine-Krieg. Tausende Menschen sind vor dem 
Krieg geflohen und tun es immer noch. Im Gepäck 

haben sie nur die allernotwendigsten Dinge, die Not der 
Menschen aus der Ukraine ist groß. Ebenso groß ist das 
Herz der Trausdorferinnen und Trausdorf, die sich an den 
beiden Spendensammelaktionen für die Betroffenen betei-
ligt haben. Die Gemeinde dankt den Pädagoginnen und Pä-
dagogen sowie den Kindern der Volksschule, die enorm 
schnell die erste Sammelaktion mit Lebensmitteln und Hy-
gieneartikeln auf die Beine gestellt haben, sowie der Frei-
willigen Feuerwehr, die die Medikamenten-Sammelaktion 
übernommen hat. „Jede Spende war und ist wichtig. Daher 
danken wir allen Trausdorferinnen und Trausdorfern für ihren 
Beitrag“, so Bürgermeister Andreas Rotpuller und Vizebür-
germeister Robert Hergovich.


